
Fragebogen zur Eignungsprüfung

Bezeichnung Antwort Kriteriengewi
chtung

1 Zulassung Teilnahmeanträge

1.1 Eignungs- und
Teilnahmeantragsprüfung

1.1.1 Eignungskriterien

A 1.1.1.1 Referenzobjekt Betrieb von NGA- oder
Gigabitnetzen
(Ist Ausschlusskriterium)
Mindestens ein abgeschlossenes
Referenzprojekt in den vergangenen vier
Kalenderjahren, das Leistungen zum
Gegenstand hatte, die mit dem
Ausschreibungsgegenstand vergleichbar
sind (Errichtung im 4-Jahreszeitraum
abgeschlossen und Betrieb von NGA- oder
Gigabitnetzen laufend; geförderte Projekte
oder Eigenausbau)

A 1.1.1.2 Referenzobjekt Breitbandprojekt
(Ist Ausschlusskriterium)
Mindestens ein Referenzprojekt in den
vergangenen vier Kalenderjahren
hinsichtlich Erfahrungen mit öffentlich
geförderten Breitbandprojekten (NGA- oder
Gigabitnetze); ausreichend hierfür: finaler
Förderbescheid muss vorliegen und Beginn
der Projektrealisierung, auf eine
Mindestanzahl von Anschlussnehmern
kommt es nicht an.

A 1.1.1.3 Betriebshaftpflicht- und
Vermögensschadenshaftpflichtversicher
ung
(Ist Ausschlusskriterium)
Nachweis über den Abschluss bzw. das
Bestehen einer Betriebshaftpflicht- und
Vermögensschadenshaftpflichtversicherung
(nicht älter als 12 Monate). Die
Versicherung muss zumindest folgende
Deckungssummen bei [2]-facher
Maximierung umfassen:
- für Personen- und Sachschäden
mindestens 2,5 Mio. €
- für Vermögensschäden mindestens 2 Mio.
€.

VLK_2025_0028 Aufbau und Betrieb nachhaltiger sowie
zukunfts- und hochleistungsfähiger

Gigabitinfrastrukturen im
Wirtschaftlichkeitslückenmodell -

Lückenschlussprogramm Plauen OT
Zwoschwitz

Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb
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A 1.1.1.4 Mindestumsatz
(Ist Ausschlusskriterium)
Mindestumsatz in den drei letzten
abgeschlossenen Geschäftsjahren von
zusammen (kumuliert) insgesamt
mindestens 750.000,00 € aus Leistungen,
die mit der Maßnahme hier vergleichbar
sind (Errichtung und Betrieb von
NGABreitbandnetzen).
Bei Bewerbergemeinschaften kann dieser
Umsatz insgesamt, also durch Addition der
einzelnen Umsätze, nachgewiesen werden.

Mit Unterzeichnung bestätigt der Bieter die Richtigkeit der
von ihm gemachten Angaben.

Datum, Unterschrift, Firmenstempel
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